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Liebe Leserin, lieber Leser, 
in der neuen Newsletterausgabe der Alpenschutzkommission CIPRA Deutschland finden Sie 
Neuigkeiten, aktuelle Themen und interessante Hinweise aus dem bayerischen Alpenraum. 
 
Neuigkeiten aus den bayerischen Alpen 
 
Pumpspeicherkraftwerk Jochberg (I) 
Die Antwort der bayerischen Staatsregierung auf eine schriftliche Anfrage des SPD-
Landtagsabgeordneten Florian von Brunn vom Januar 2014 bestätigt den hohen 
ökologischen Wert des Gebiets am Jochberg: Die Kritiker des geplanten Pumpspeicher 
werden durch die Antwort des Umweltministeriums bestätigt. Der Bau wäre ein 
schwerwiegender Eingriff in geschützte Natur und Landschaft. 
http://florianvonbrunn.de/meldungen/geplanter-pumpspeicher-am-jochberg-erhebliche-
eingriffe-in-natur-und-landschaft/ 
 
Pumpspeicherkraftwerk Jochberg (II) 
Nach einer Meldung der Süddeutschen Zeitung vom 18.2.2014 wollen die Planer eines 
Pumpspeicherkraftwerks nun den „Bereich um den Altlacher Hochkopf am Südufer des 
Walchensees ins Visier“ nehmen. 
http://newsticker.sueddeutsche.de/list/id/1548697 
 
Pumpspeicherkraftwerk (III) 
Eine umfangreiche Darstellung der Speicherproblematik ist zu finden beim Verein zum 
Schutz der Bergwelt e.V. (Rudi Erlacher): 
http://www.vzsb.de/pdf/Erlacher_2013_PSW_Jochberg_und_die_Neudefinition_der_Raeume
.pdf 
Antworten der Regierung von Oberbayern und des Bayerischen Statsministeriums für 
Wirtschaft und Medien, Energie und Technologie zum Thema Jochberg sowie Antrag und 
Presseerklärung der NaturFreunde Landesverband Bayern e.V.: 
http://www.naturfreunde-bayern.de 
 
Eisenbreche Allgäu – Wasserkraftwerk an der Ostrach / Bad Hindelang 
Zur geplanten Errichtung einer Laufwasserkraftanlage im Naturschutzgebiet der Allgäuer 
Hochalpen liegen Stellungnahmen des DAV, des Bund Naturschutz und des Vereins zum 
Schutz der Bergwelt vor. Insbesondere wird dort auf die mangelnde Prüfung von Alternativen 
und die besondere Schutzwürdigkeit des Gebiets, vor allem des Naturdenkmals Eisenbreche 
(ein Felsdurchbruch), hingewiesen: 
http://www.eisenbreche.de 

 



 

 

Bock des Jahres – mountain wilderness 
Den Bock des Jahres 2013 verlieh mountain wilderness deutschland an die Alpspitzbahn 
sowie an den Bürgermeister von Nesselwang. Anlass ist der Bau einer 1,2 km langen 
Seilrutsche, dem sogenannten Alpspitzkick, für die sowohl Bäume fallen mussten als auch 
gewaltige Erdarbeiten vorgenommen. Mehr dazu auf der Homepage von mountain 
wilderness. 
http://www.mountainwilderness.de/index.php/pressemitteilungen.html 
 
Verstoß gegen die Alpenkonvention – Egarten aktuell 
Eine einzigartige Landschaft in den bayerischen Voralpen verschwindet Stück für Stück, weil 
die kommunale Politik den Interessen von Gewerbetreibenden mehr Wert beimisst als der 
Erhaltung der schützenswerten Heimat. Ein aufrechter Bürger klagt und verliert... 
http://www.sueddeutsche.de/bayern/naturschutzgebiet-gefaehrdet-kahlschlag-im-
bayerischen-paradies-1.1420668 
 
Alpenkonvention – Auslegung in Bayern 
Eine schriftliche Anfrage zum Themenkomplex Alpenkonvention im Bayerischen Landtag 
durch den ehemaligen Abgeordneten Ludwig Wörner wurde Ende Juni 2013 vom 
Staatsministerium für Umwelt und Gesundheit beantwortet. Aus der Alpenkonvention folge 
demnach nicht automatisch das Verbot, geschützte Flächen anderweitig zu verwenden. 
Allerdings müsse eine koordinierte Planung eine „Erosion des Schutzgebiets verhindern“. 
Bezugnehmen auf das Gebiet Egarten bei Miesbach gesteht der Minister ein, dass seit 1955 
dieses Landschaftsschutzgebiet durch 20 Änderungen „modifiziert wurde“. Konkrete Zahlen 
und Daten wollte der Minister nicht nennen, „da damit ein erheblicher Rechercheaufwand 
verbunden wäre“. 
 
Transgener Raps – Situation in Bayern 
In einer Antwort auf eine Anfrage der CIPRA vom Januar 2014 an Umweltminister Marcel 
Huber bezüglich des Vorkommens von gentechnisch verändertem Raps an Transportwegen 
betont dieser ausdrücklich die Ablehnung der kommerziellen Nutzung grüner Gentechnik. 
Um zu prüfen, ob Rapspflanzen in Bayern bereits gentechnische Veränderungen aufweisen, 
erarbeitet das Bayerische Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit ein Konzept 
zur Identifikation kritischer Stellen entlang von Transportwegen. 
Zur unkontrollierten Verbreitung von gentechnisch verändertem Raps allgemein eine Studie 
unter Mitwirkung von Sylvia Hamburger, Gesellschaft für ökologische Forschung: 
http://www.testbiotech.org/node/890 
 
 
Internationales / Alpenkonvention 
 
recharge green – Naturschutz und Energieproduktion gemeinsam 
Das Projekt recharge green vereint Institutionen, Organisationen aus unterschiedlichen 
Bereichen (Forschung, öffentliche Verwaltung, Naturschutz, Energieproduktion), die oft 
miteinander in Konflikt geraten. Gemeinsam suchen Projektpartner und –beobachter 
Lösungen für eine nachhaltige Nutzung erneuerbarer Energie in den Alpen. 
http://www.recharge-green.eu/de/ 
 
Klimawandel in den Alpen – Soziologen forschen 
Das Projekt Klima Regional hat die Wahrnehmung des Klimawandels in den 
Alpengemeinden Bayerns und Südtirols zum Thema. Die Fragestellungen und die ersten 
Forschungsergebnisse dieses interdisziplinären Hochschulprojekts (gefördert mit 
Bundesmitteln) sind nachzulesen auf: http://www.klima-regional.de 
 
 



 

 

Via Alpina 
Die CIPRA übernimmt 2014 die Leitung des Sekretariats des Weitwanderwegs Via Alpina. 
Gemeinsam setzen sich die beiden Netzwerke für mehr nachhaltige Entwicklung in den 
Alpen ein. Davon profitieren nicht nur Wanderbegeisterte. Die fünf Via Alpina Wege von 
Triest/I bis Monaco sind seit bald 15 Jahren Begegnungsorte für Einheimische und Gäste, 
Erfahrungswege der alpinen Lebens- und Naturräume und reale Verbindungen zwischen 
allen acht Alpenländern. 
www.via-alpina.org 
 
Makroregion Alpen 
Ende Dezember 2013 entschieden die Staats- und Regierungschefs der EU, dass die EU-
Kommission einen Vorschlag für eine europäische Strategie für den Alpenraum erarbeiten 
soll. Mehr dazu 
http://www.euractiv.de/regionalpolitik/artikel/eu-gibt-gruenes-licht-fuer-makroregion-alpen-
008382 
 
Energiewende in Bayern - Stellungnahme 
Die CIPRA Deutschland hat ein Positionspapier zur naturverträglichen Umsetzung der 
Energiewende in den bayerischen Alpen vorgelegt. Versandt wurde es bisher an 180 
Alpengemeinden. Im Internet zu finden auf 
http://www.cipra.org/de/CIPRA/cipra-deutschland/positionen/positionspapiere-der-cipra-
deutschland/u_energiepapier_ciprad.pdf 
 
Alpenmagazin – Neues zu den Alpen im Internet 
Das alpenmagazin ist eine Internetplattform, in der freischaffende Journalisten versuchen, 
alle wichtigen Informationen zu Alpenpolitik, kulturelle und andere Tendenzen im 
Alpenbereich zu erfassen. Zugleich werden immer Gastbeiträge und MitarbeiterInnen 
gesucht. 
http://www.alpenmagazin.org 
 
 
Neuigkeiten aus den Mitgliedsverbänden von CIPRA Deutschland 
 
CIPRA Deutschland hat zwei neue Mitglieder 
Seit Januar 2014 sind zwei neue Verbände Mitglied bei CIPRA Deutschland. Im Rahmen der 
jährlichen Mitgliedsversammlung im November 2013 wurden der Ökologischer 
Jagdverband und die Gesellschaft für Ökologische Forschung einstimmig als neue 
Mitgliedsverbände von CIPRA Deutschland aufgenommen. 
Mehr... 
 
Mountain Wilderness Deutschland e.V. 
Schwerpunktthema für das Jahr 2014 ist der „Rückbau zur Wildnis“. Denn es gibt in den 
Bergen zahlreiche Installationen, die sinnlos vor sich hin rosten. mountain wilderness bittet 
alle, denen in den Bergen nicht mehr genutzte Gebäude, technische Einrichtungen, 
Installationen etc. wie z.B. Liftanlagen auffallen, diese zu melden unter 
info@mountainwilderness.de 
 
DAV zum Wintertourismus im Allgäu 
Die Zukunft der Allgäuer Skigebiete war Thema einer hochkarätig besetzten 
Podiumsdiskussion in Immenstadt. Neuerschließungen und mehr Schneekanonen oder Stop 
auf aktuellem Niveau war die Frage. Die Antworten sind zu finden auf 
http://www.alpenverein.de/presse/podiumsdiskussion-in-immenstadt-die-zukunft-der-
allgaeuer-skigebiete-keine-neuerschliessungen_aid_13799.html 
 



 

 

DAV-Projekt Klimafreundlicher Bergsport 
Welchen Beitrag kann der DAV und jeder einzelne Bergsportler zum Klimaschutz leisten? 
Diese und weitere zentrale Fragen des Klimaschutzes soll das Projekt in den nächsten drei 
Jahren erörtern. 
http://www.alpenverein.de/Natur-Umwelt/ 
 
DAV Aktion Schutzwald 
Das neue Programm der Aktion Schutzwald 2014 ist erschienen. Den Bergwald einmal aus 
ganz anderer Perspektive kennenlernen - in einer Aktionswoche Bäume pflanzen, Wege 
pflegen, Hochsitze bauen, Sturmflächen räumen... 
www.aktion-schutzwald.de 
 
DAV „Alpen unter Druck“ – Erschließungsprojekte im Alpenraum 
Am 13.03.2014 wurde die Sonderausstellung „Alpen unter Druck“ im Alpinen Museum auf 
der Praterinsel in München eröffnet. Bis zum 15.02.2015 werden aktuelle 
Erschließungsprojekte in den Alpen dokumentiert. 
www.alpenverein.de/kultur/. 
 
 
Landesbund für Vogelschutz – Faszination Alpenvögel 
„Faszination Alpenvögel – Wandern und Alpenvögel Beobachten. Ein Gemeinschaftsprojekt 
des Landesbundes für Vogelschutz in Bayern, des Deutschen Alpenvereins  und des 
Dachverbandes Deutscher Avifaunisten in den Pilotgebieten Allgäuer Hochalpen und 
Karwendel. Nähere Informationen: www.lbv.de/alpenvögel 
 
 
Termine 
 
 
Naturfreunde 
4.-6.4. 14 Bundeskongress in Thüringen 
www.bundeskongress.naturfreunde.de 
 
DAV Naturschutzfachtagung Freiburg 19.-21.9.14 
 
Termine vom BergwaldProjekt 
http://www.bergwaldprojekt.de/projekte/termine-anmeldung   
 
Veranstaltungen der CIPRA Österreich zur Makroregion Alpen 
http://www.cipra.org/de/CIPRA/cipra-oesterreich/veranstaltungen   
 
Jahresfachtagung CIPRA International zur Ressourcenknappheit 
http://www.cipra.org/de/CIPRA/cipra-international/veranstaltungen/jahresfachtagungen   
 
Veranstaltung der CIPRA alpenweit 
http://www.cipra.org/de/alpmedia/veranstaltungen 
 
 
 
Impressum: 
CIPRA Deutschland e.V. 
Moosstraße 6 
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P.S.: Um den Newsletter abzubestellen, schicken Sie bitte ein Mail an 
deutschland@cipra.org mit "unsubscribe" im Betreff.  
 
Bitte leiten Sie den Newsletter an potenziell Interessierte (mit cc an deutschland@cipra.org ) 
weiter 


